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Beratungsfolge 

01.12.2005 Hauptausschuss 
08.12.2005 Stadtverordnetenversammlung  

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Einsichtnahme in ausgewählte Teile des Haushaltspla nentwurfes durch die Bürger der 
Stadt Vetschau/Spreewald 

 
Beschluss: 
1. Die Stadtverwaltung ermöglicht es den Bürgern der Stadt in ausgewählte Teile des 
Haushaltsplanentwurfes Einsicht zu nehmen, indem diese für Bürger verständlich aufbereitet 
und auf den Internetseiten der Stadt veröffentlicht werden. 
2. Welche Teile des Haushaltes dafür ausgewählt werden, entscheiden die Abgeordneten vor 
Beginn der Haushaltsaufstellung jeweils in der letzten Sitzung vor der Sommerpause. 
3. Für den Haushalt des Jahres 2006 wird abweichend vom in Punkt 2 genannten Termin 
festgelegt, dass der Einzelplan 3. Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege offen zu legen ist. 

 

 
Beschlussbegründung:  
Eine Reihe von Städten der Bundesrepublik Deutschland hat in den letzten Jahren die 
Erfahrung gemacht, dass die Kenntnis der Rahmenbedingungen und Entscheidungsspielräume 
der Abgeordneten dazu geführt hat, dass die Bürger viel sachlicher mit den 
Haushaltsentscheidungen der Abgeordneten umgehen können und selbst auch durch 
Vorschläge diese Entscheidungen vorbereiten helfen. In Vetschau war das bisher nicht möglich, 
da selbst die Abgeordneten in der Erarbeitungsphase ausgeschlossen wurden. Natürlich ist der 
Haushaltsplanentwurf von der Verwaltung zu erstellen, das muss doch aber nicht heißen, dass 
die Kompetenz der Abgeordneten und der betroffenen Bürger diesen Prozess nicht positiv 
beeinflussen könnten. Wir schlagen vor, es an ausgewählten Teilen des Haushaltes wenigstens 
zu probieren. 
Den Einzelplan 3 haben wir deshalb ausgewählt, weil er einerseits nicht sehr umfangreich und 
deshalb leicht zu bearbeiten ist und andererseits viele Bereiche enthält, von denen die Bürger 
unmittelbar betroffen sind. Wenn allerdings die Abgeordneten der anderen Fraktionen einen 
anderen Einzelplan bevorzugen, so sind wir bereit, entsprechende Änderungen im Punkt 3 
vorzunehmen. 

 

 
Finanzielle Auswirkungen:  NEIN 
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